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3 Konstitutive Entscheidungen 

 
Lernziele 

Nach der Bearbeitung des Kapitels . . . 
• können Sie die Bedeutung der Standortwahl veranschaulichen, 
• können Sie die verschiedenen Unternehmensformen klassifizieren, 
• sind Sie in der Lage, die wesentlichen Charakteristika der verschiedenen Un-

ternehmensformen darzustellen, 
• können Sie Ziele, Formen und Ausprägungen von Unternehmenszusammen-

schlüssen erläutern. 

 
 
3.1  Standortwahl 

Im Rahmen der Planungsphase eines Unternehmens kommt der Standortwahl eine 
besondere Bedeutung zu. Dies erklärt sich dadurch, dass bereits zu dieser Zeit Ent-
scheidungen getroffen werden müssen, von denen die Konsequenzen bis weit in die 
Zukunft reichen. Des Weiteren zieht die Standortentscheidung in der Regel kapitalin-
tensive Konsequenzen (z. B. die Errichtung eines Gebäudes) nach sich, die nur schwer 
revidierbar sind. Die Standortfrage muss aber auch bei einer Umsiedlung des Betriebes 
und bei Veränderungen der Betriebsgröße, der Betriebsspaltung, der Ausweitung bzw. 
der Differenzierung der Tätigkeit sowie der Zusammenlegung von Betrieben bzw. Be-
triebsteilen geklärt werden (Pepels, 2003, 123 ff.). 
 
Folgende Faktoren sind bei der Wahl des Standortes von Bedeutung (Wöhe & Döring, 
2013, 261 ff.) 

• Grundstück (Verfügbarkeit, Größe, Preis, Bauvorschriften), 

• Expansionsmöglichkeiten (Flächen und Preise), 

• Rohstoffe, Energie, Wasser (Vorkommen und Kosten), 

• Verkehrsanbindung (für Lieferanten, Kunden, Produkte, Entsorgung), 

• Transportkosten, 

• Entsorgung (Möglichkeiten und Kosten), 

• Personal (Anzahl und Qualifikation), 

• Parkplatzsituation, 

• Absatzmarkt (Größe und Kaufkraft), 

• Wettbewerbssituation (Anzahl, Positionierung und Größe) und 

• Subventionen. 
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Entscheidend für die Beurteilung der Eignung eines Standortes sind oftmals die Ver-
fügbarkeit, die Lage, die Beschaffenheit und der Preis einer Immobilie, die als Basis für 
die Betriebsstätte dienen sollen (Wöhe & Döring, 2013, S. 262). 
 
In den meisten Fällen dürfte davon auszugehen sein, dass alle oben genannten Fakto-
ren bei einer Unternehmensplanung in irgendeiner Weise Berücksichtigung finden. 
Dabei haben allerdings die einzelnen Faktoren in verschiedenen Wirtschaftsbereichen 
durchaus eine unterschiedliche Gewichtung.  
 
So spielt beispielsweise in Betrieben der Urproduktion (z. B. Bergbau) das Vorhanden-
sein von Rohstoffen (Kohle) eine entscheidende Bedeutung. Da diese Betriebe die be-
nötigten Rohstoffe an Ort und Stelle abbauen, ist der Standort dadurch vorgegeben.  
 
Im Bereich der Sachgüterproduktion werden die Produktionsfaktoren regelmäßig an-
geliefert, oftmals sogar zeitnah zum Produktionsprozess (just in time). Nach dem Pro-
duktionsprozess werden dann die fertigen Produkte abtransportiert. In diesem Be-
reich sind zuverlässige Verkehrswege und -mittel unverzichtbar.  
 
Für Betriebe des Einzelhandels und auch für viele andere Dienstleistungsanbieter ist 
eine gute Parkplatzsituation oftmals ein entscheidender Wettbewerbsvorteil. Dieser 
wiegt in verkehrsberuhigten Innenstädten zunehmend stärker. Es ist regelmäßig zu 
beobachten, dass Firmen diesen Vorteil sogar marketingtechnisch herausstellen. 
 
Auch in der Fitnessbranche spielen diese Faktoren eine wichtige Rolle. Fitnesskunden 
sind beispielsweise bereit, im Durchschnitt ca. 15 Minuten Anfahrtszeit mit dem Auto 
während der Hauptverkehrszeit zur Ausübung ihrer sportlichen Betätigung in Kauf zu 
nehmen (Zimmermann, 2002, 215 ff.). Dadurch spielt das Absatzgebiet eine wichtige 
Rolle. Es ist für den wirtschaftlichen Erfolg somit notwendig, ausreichend potenzielle, 
finanzkräftige und fitnessinteressierte Personen in dem Einzugsgebiet des geplanten 
Unternehmens vorzufinden. Zudem freuen sich die Fitnesskunden auch über ausrei-
chend Parkmöglichkeiten, vor allem weil sie zur Ausübung ihrer sportlichen Aktivitäten 
diverse Utensilien benötigen, die sie sonst mit sich herumtragen müssten.  
 
Wie diese Ausführungen verdeutlichen, beeinflussen die Ausprägungen der betriebli-
chen Funktionsbereiche, hier insbesondere die Bereiche Beschaffung, Produktion und 
Absatz, die Auswirkungen auf die Standortwahl zum Teil erheblich. 
 
Um bei der Standortwahl zu einer optimalen Lösung zu kommen, müssen die gegen-
wärtigen, aber auch die zukünftigen Umweltzustände berücksichtigt werden. Von den 
unterschiedlichen infrage kommenden Standorten ist derjenige zu wählen, der die Dif-
ferenz zwischen standortbedingten Erträgen und standortabhängigen Aufwendungen 
zu Gunsten der Rentabilität optimiert (Wöhe & Döring, 2013, S. 261). 
 
Einer erfolgsorientierten Standortentscheidung gehen zwei Planungsschritte voraus: 

• Analyse und Berücksichtigung aller auf den Betriebszweck abgestimmten, er-
folgsorientierten, standortspezifischen Einflussfaktoren, die den Erfolg des Un-
ternehmens herbeiführen sollen (Standortfaktoren), 
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• Erfassung und Bewertung der jeweiligen Ausprägungen von den einzelnen 
Standortfaktoren über Entscheidungsmodelle (siehe hierzu Wöhe & Döring, 
2013, S. 261; Domschke & Scholl, 2005, 173 ff.). 

 
Die betriebswirtschaftliche Standorttheorie befasst sich mit der Frage, wo sich ein Un-
ternehmen entweder insgesamt (einheitlicher Standort) oder in Teilen (gespaltener 
Standort) mit Betriebsstätten oder mit Tochterunternehmen niederlassen soll.  
 
Bezüglich der räumlichen Festlegung kann die Standortwahl in drei Etappen erfolgen 
(Wöhe & Döring, 2013, S. 261): 

• internationale Auswahl: Bestimmung von Kontinent, Land und Staat; 

• interlokale Auswahl: Bestimmung der Region des gewählten Staates; 

• lokale Auswahl: Bestimmung des genauen Standortes innerhalb der Region 
(Stadt, Straße, Grundstück). 

 
Internationale Standorte spielen im Zuge der Globalisierung sowohl für Produktions- 
als auch für Dienstleistungsbetriebe eine immer bedeutendere Rolle. Hierfür sind un-
ter anderem die (im Verhältnis zu Deutschland) niedrigen Löhne verantwortlich. Die 
logistischen und informationstechnischen Fortschritte tragen auch ihren Teil zu dieser 
Entwicklung bei. Beispielsweise werden Call-Center deutscher Firmen an vielen Orten 
der Erde betrieben, die technischen Vorgänge laufen dabei problemlos ab und werden 
von den Kunden (in der Regel) nicht wahrgenommen. 
  
Betriebe aus der Softwarebranche produzieren zum Teil sogar gleichzeitig auf ver-
schiedenen Kontinenten der Erde an ein und demselben Projekt. Zum Teil wird dabei 
in einem Land über Tag produziert und wenn dort Feierabend ist, werden die Daten in 
ein anderes Land übertragen, in dem bedingt durch die Zeitumstellung der Arbeitstag 
gerade anfängt. In diesem Land wird dann an dem gleichen Projekt weitergearbeitet 
und am Ende des dortigen Arbeitstages werden die Daten wiederum, eventuell sogar 
in ein drittes Land, weitergeleitet. Der Datenaustausch erfolgt dabei per Datenüber-
tragung. 
 
 
3.2 Unternehmensformen und Unternehmenszusammenschlüsse 

3.2.1 Unternehmensformen 
3.2.1.1 Allgemeine Hinweise zur Wahl der Unternehmensform 
Die Rechtsordnung stellt den Unternehmen eine Anzahl von Rechtsformen zur Verfü-
gung und überlässt es ihnen in der Regel, mit gewissen Einschränkungen, den Eigen-
tümern oder Gründern, die Entscheidung für eine der verschiedenen Rechtsformen zu 
treffen. Die Rechtsform setzt den rechtlichen Rahmen, in den die unternehmerische 
Tätigkeit gefasst wird (Bartnik, 2000, S. 20). 
 
Die Entscheidung, in welcher Rechtsform das Unternehmen geführt werden soll, zählt 
zu den langfristig wirksamen unternehmerischen Entscheidungen und ist somit weit 
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mehr als eine Formsache und von großer Tragweite und Bedeutung. So hat die Wahl 
der Unternehmensform zum Beispiel Auswirkungen auf die Haftung der Gesellschaf-
ter, auf die Steuerbelastung des Unternehmens und auf die Möglichkeiten der Ge-
winnentnahme. 
 
Wesentliche Entscheidungskriterien, die bei der Wahl der Unternehmensform heran-
gezogen werden, sind unter anderem (Preusser, 2007, 19 ff.): 

• Mitgliederzahl: Soll das Unternehmen alleine oder mit einem Partner betrieben 
werden bzw. schreibt das Gesetz eine Mindestgründerzahl bei der angestreb-
ten Rechtsform vor? 

• Steuerbelastung: Wie gestaltet sich die Steuerbelastung der jeweiligen Rechts-
form? 

• Finanzierung: Wie sehen die Kapitalverhältnisse aus (Eigenkapital und Fremd-
kapital)? Fordert das Gesetz ein Mindestkapital und eine Mindesteinzahlung? 

• Haftung: Wie risikoreich und kapitalintensiv ist das Vorhaben? Ist eine Be-
schränkung der Haftung möglich und sinnvoll? 

• Gewinn- und Verlustverteilung: Welche Möglichkeiten gibt es, nach Feststel-
lung des Jahresabschlusses den Gewinn (bzw. den Verlust) zu verwenden? Wie 
sind generell die Entnahmerechte geregelt? 

• Formkosten: Welcher Kosten- und Verwaltungsaufwand resultiert aus der ge-
wählten Rechtsform, z. B. Notar- oder Prüfungs- und Veröffentlichungskosten? 

• Prüfungs-, Publizitäts- und Auskunftspflichten: Wie sind die gesetzlichen Vor-
schriften bezüglich Umfang, Inhalt, Prüfung und Offenlegung der Betriebsin-
formationen und des Jahresabschlusses? 

• Flexibilität: Wie flexibel ist die Unternehmensform bezüglich der Änderung der 
Beteiligungsverhältnisse und des Eintritts oder Ausscheidens von Gesellschaf-
tern? 

• Stellung: Welches Ansehen genießt die gewählte Rechtsform? 
 
Die aufgezeigten Faktoren sind nur eine Auswahl vieler möglicher Entscheidungskrite-
rien. Bei der Wahl der Unternehmensform können nicht alle Kriterien gleichzeitig bzw. 
gleichrangig berücksichtigt werden. Vielmehr muss der Unternehmer für sich ent-
scheiden, welche Gesichtspunkte für ihn vorrangig sind.  
 
Eine ideale Rechtsform gibt es nicht. Jede Rechtsform bringt Vor- und Nachteile mit 
sich. Aus diesen Gründen sollten bei einer solchen Entscheidung auf jeden Fall der Rat 
eines Steuerberaters sowie der Rat eines Rechtsanwaltes herangezogen werden. 
 
Allerdings ist die Wahl der Unternehmensform keine einmalige und endgültige Ent-
scheidung. Ändern sich zum Beispiel wesentliche persönliche, wirtschaftliche, rechtli-
che oder steuerrechtliche Faktoren, sollte erneut überprüft werden, ob die gewählte 
Rechtsform auch in der geänderten Situation immer noch die zweckmäßigste Wahl 
darstellt oder ob eine Umwandlung der Rechtsform sinnvoll ist. 
 




